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Gefahren beim Umgang mit  Hochvoltkomponenten (HV) 
 

 
Als Hochvoltspannugen gelten derzeit:  Wechselspannungen (AC) über 30V 
       Gleichspannungen     (DC) über 60V 
Sie gelten als lebensgefährlich bei Berührung durch den Menschen.!!! 
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Gefahren beim Umgang mit  Hochvoltkomponenten (HV) 
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Gefahren beim Umgang mit  Hochvoltkomponenten (HV) 
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Gefahren beim Umgang mit  Hochvoltkomponenten (HV) 
 



 
 

Sie erhalten den Arbeitstauftrag sich über die notwendigen Sicherheitsmaßnahmen 
zur Vorbereitung einer Reparatur des Antriebssystems am u.g. Fahrzeug zu 
informieren und diese zu dokumentieren. 
 
Die ViN Suche hat folgende Fahrzeugdaten ermittelt. 
 

 
 
Verwenden Sie die Bosch Esitronic zur Erstellung eines Arbeitsplans und 
dokumentieren Sie alle Warnhinweise für Arbeiten an Hybrid-bzw. Elektrofahrzeugen. 
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Lernsituation LF 6 
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LF 6 Freischalten von HV eigensicheren Fahrzeugen  
am Beispiel des Misubishi i-MiEV   

Achtung: Die folgenden Hinweise erfolgen ohne Gewähr! Es handelt sich um Zitate 
aus den Teilnehmnerunterlagen zum Mitsubishi HV Lehrgangs vom  11.03.-
13.03.2014. 
 
Das Freischalten von HV eigensicheren Fahrzeugen darf ausschließlich von 
Personen mit der Zusatzqualifikation  
 
Fachkundiger für HV eigensichere Fahrzeuge durchgeführt werden. 
 
Elektrotechnisch unterwiesene Personen (EuP) dürfen nur die unten 
aufgeführten Arbeiten unter Aufsicht des HV Fachkundigen ausführen 
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LF 6 Freischalten von HV eigensicheren Fahrzeugen  
am Beispiel des Misubishi i-MiEV   
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LF 6 Freischalten von HV eigensicheren Fahrzeugen  
am Beispiel des Misubishi i-MiEV   
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LF 6 Freischalten von HV eigensicheren Fahrzeugen  
am Beispiel des Misubishi i-MiEV   
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LF 6 Freischalten von HV eigensicheren Fahrzeugen  
am Beispiel des Misubishi i-MiEV   

 

 
Herstellerangaben Beachten z.B. 

Achtung 
Der Servicestecker darf nur vom HV-Fachkundigen nach Herstellervorschrift entfernt 
werden! 
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LF 6 Freischalten von HV eigensicheren Fahrzeugen  
am Beispiel des Misubishi i-MiEV   
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LF 6 Freischalten von HV eigensicheren Fahrzeugen  
am Beispiel des Misubishi i-MiEV   

 
Z.B. bei den u.g.  BMW  Fahrzeugen wird die Spannungsfreiheit mit dem 
Systemtester hergestellt und im Display angezeigt. Danach muss die 
Spannungsfreiheit mit einem externen Spannungsprüfer durch den HV-
Fachkundigen festgestellt werden. 

 
 
 
 
 


